
des Kombinates. Bereits beider 
Vorbereitung des Themas wur­
den alle beteiligten Bereiche 
einbezogen. Unter der verant­
wortlichen Leitung des Direk­
tors für Wissenschaft und Tech­
nik des Kombinats nahmen an 
der Ausarbeitung des Themas 
Ingenieure, Technologen, Pro­
duktionsarbeiter, Mitarbeiter

des Bereiches Absatz aktiv teil. 
Die Entwicklungsarbeiten wur­
den erfolgreich abgeschlossen, 
und es entstand eine hochmo­
derne Typenreihe von Ta­
schenfalzmaschinen unter dem 
Namen „multi-effekt“, die bei 
den Fachleuten im In- und Aus­
land großen Anklang gefunden 
hat.

Politisch-soziale Aspekte der Gemeinschaftsarbeit
3. Der X. Parteitag hob hervor, 
daß die wissenschaftlich-tech­
nischen Leistungen unge­
schmälert dem Volke zugute 
kommen. Der wissenschaft­
lich-technische Fortschritt 
beeinflußt immer mehr den 
Alltag der Menschen in 
unserem Lande, so die Arbeits­
bedingungen, ihr Leben. 
Besonders in der sozialisti­
schen Gemeinschaftsarbeit 
können die Werktätigen in be­
wußter kollektiver Tätigkeit 
ihre gesellschaftliche Verant­
wortung als sozialistische Pro­
duzenten und Eigentümer an 
den Produktionsmitteln ver­
wirklichen und hohe Leistun­
genvollbringen. Dabei spielt die 
Hauptform der sozialistischen 
Gemeinschaftsarbeit, der 
sozialistische Wettbewerb, eine 
entscheidende Rolle. Die 
Partei- und Gewerkschafts­
organisationen in den Betrie­
ben des Kombinats Polygraph 
fördern deshalb den sozialisti­
schen Wettbewerb als umfas­
senden Ausdruck der Mit­
bestimmung und des Schöpfer­
tums der Werktätigen. In ihm 
verkörpert sich in hohem Maße 
die führende Rolle der 
Arbeiterklasse und ihre 
zunehmende Verantwortung 
für die allseitige Stärkung und 
Festigung unseres sozialisti­
schen Staates. In der Wettbe­
werbs- und Neuererbewegung 
verwirklichen schließlich die 
Werktätigen ihre schöpferi­
schen Ideen und Initiativen mit 
dem Ziel, einen raschen 
Leistungsanstieg im Betrieb zu 
erreichen.

Im Kombinat haben sich 
besonders die persönlich- und 
kollektiv-schöpferischen Pläne 
im Rahmen des sozialistischen 
Wettbewerbs auch in den 
Bereichen Wissenschaft und 
Technik bewährt. Sie enthalten 
unter anderem exakt formu­
lierte und kontrollierbare Maß­
nahmen zur Lösung der in den 
Pflichtenheften enthaltenen 
Aufgaben.
Die vielfältigsten Formen der 
sozialistischen Gemeinschafts­
arbeit werden durch die 
Kollektive der sozialistischen 
Arbeit verkörpert. Wir verste­
hen darunter sozialistische 
Brigaden, Meisterbereiche, 
ganze Betriebe und Einrichtun­
gen sowie innerbetriebliche 
und überbetriebliche Arbeits­
und Forschungsgemeinschaf­
ten, Neuererkollektive und 
andere sowohl in produktiven 
als auch in nichtproduktiven 
Bereichen der Volkswirtschaft. 
Die sozialistische Gemein­
schaftsarbeit zwischen Ange­
hörigen der wissenschaftlich- 
technischen Intelligenz und 
Produktionsarbeitern trägt 
schließlich dazu bei, daß in 
diesem Prozeß wesentliche 
Unterschiede zwischen der 
geistigen und körperlichen 
Arbeit allmählich überwunden 
werden. Sie festigt die 
politisch-moralische Einheit 
der Kollektive und das Bündnis 
zwischen Arbeiterklasse und 
Intelligenz.
Ein wesentlicher Ausdruck der 
engen und qualitativ neuen 
Beziehungen zwischen Produk­
tionsarbeitern und Angehöri­

gen der wissenschaftlich-tech­
nischen Intelligenz im Kom­
binat Polygraph ist das ge­
wachsene Verantwortungs­
gefühl aller Mitglieder der 
sozialistischen Arbeitsgemein­
schaften für.cUs neue Erzeu­
gnis, besonders für seinen wis­
senschaftlich-technischen 
Höchststand, für seine Qualität 
und für seine Kosten.
Aus dem bisher Dargelegten 
wird ersichtlich, daß sich die 
produktive, leistungssteigern­
de, persönlichkeits- und kollek­
tivbildende sozialistische Ge­
meinschaftsarbeit grundsätz­
lich vom kapitalistischen Team­
work unterscheidet, das auf 
der Grundlage kapitalistischer 
Produktionsverhältnisse im 
Interesse des Maximalprofits 
einer verschärften Ausbeutung 
unterliegt und zugleich im 
Widerspruch zu den Interessen 
seiner Mitglieder steht.
Mit Hilfe einer zielgerichteten 
sozialistischen Gemeinschafts­
arbeit im Kombinat Polygraph 
„Werner Lamberz“ konnte eine 
Reihe wichtiger Ergebnisse 
erzielt werden:
- Verkürzung der geplanten 
Entwicklungszeiten,
- Erhöhung des Gebrauchs­
wertes der Erzeugnisse durch 
rationelle Fertigung und 
Verbesserung der technisch­
ökonomischen Parameter,
- zielgerichtete Einführung 
und Anwendung der Mikro­
elektronik zur weiteren Auto­
matisierung der Haupterzeu­
gnisse.
Die Erfolge bei der weiteren 
Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen 
Fortschritts sind nicht zuletzt 
das Ergebnis der sozialisti­
schen Gemeinschaftsarbeit auf 
dem Gebiet der umfassenden 
Rationalisierung im Kombinat. 
Unter anderem konnten 
dadurch lebendige Arbeit, 
Arbeitsplätze, Material und 
Energie eingespart werden.
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